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Nr ZI Freitag Ssn IS September 188 88 Jchrgmg
Zufolge des mit den Direktoren Herren Jantsch und

Koebke abgeschlossenen Vertrags kommt der offizielle
Theaterzettel mit Angabe der Rollenbesetzung aus
schließlich nur im Halle schen Tageblatt zum Ab
druck und übernimmt daher die Direktion des Stadt
Theaters für alle anderweiten Publikationen hinsichtlich
ihm Richtigkeit und Vollständigkeit keine Garantie Da
die vollständigen Nummern des Tageblattes an Stelle des
Theaterzettels im Theater zum Verkauf gelangen so wird
den Abonnenten der Vortheil geboten beim Theaterbesuch
einzelne Nummern des Halle schen Tageblattes käuflich
nicht erwerben zu müsfen Die Ausgabe eines besonderen
Theaterzettels findet laut Z 16 des Theaterpachtvertrages
überhaupt nicht statt

In Folge des stets wachsenden Interesses welches dem
Halle schen Tageblatte entgegengebracht wird empfiehlt sich
dasselbe namentlich auch als Jnsertionsorgan zumal den
Inseraten durch die tägliche Aushändigung des Halle schen
Tageblattes an das theaterbesuchende in seinen einzelnen
Personen ständig wechselnde Publikum eine besonders
wirksame Verbreitung gesichert wird

Für das mit dem 1 Oktober beginnende 4 Quartal
nimmt die unterzeichnete Expedition Bestellungen zum
Preise von 2 Mark pro Quartal entgegen Neu hin
zutretenden Abonnenten wird das Halle sche
Tageblatt von heute ab bis 1 Oktober gratis
geliefert

Halle a S den 15 September 1887
Die Expedition des HaUeschen Tageblattes

Große Ulrichstraße 19

AmMcher GM
Bekanntmachung

Eltern Pfleger e impfflichtiger Kinder werden
hierdurch darauf aufmerksam gemacht datz die
öffentlichen unentgeldlichen Schutzpocken Im
pfungen für das laufende Jahr nur noch am
Mittwoch den 14 und am Mittwoch den St
September er Nachmittags von S bis 4 Uhr
imTnrnsaale der Bürgerschule an der Charlotten
stratze Nr 14 stattfinden werden

Hierbei wird noch bemerkt daß demnächst
gegen diejenigen welche die Impflinge zur Im
pfung vorzustellen unterlassen haben mit Strafe
vorgegangen werden wird

Halle a S den 10 September 1887
Der Magistrat

Ausschreibung
Die Klempnerarbeiten zum Bau der Volksschule an der

Liebenauerftraße veranschlagt zu 920 Mark sollen im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Freitag den SS d Mts Vorm S z Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 15 September 1887
Der Stadtbanrath

Lohausen

Ausschreibung
Die Schiefereindeckung zum Bau der Volksschule an

der Liebenauerftraße veranschlagt zu 3374 Mark soll im
Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis

Freitag den SS d Mts Vorm S Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 15 September 1887
Der Stadtbanrath

Lohausen

Nichlamllichrr Theil
Halle den 15 September 1887

Die Frage ob eine abermalige Erhöhung der Getreide
zölle für die kommende Reichstagsfesston in Aussicht stehe
oder icht wird in den verschiedenen Blättern mit großer
Lebhaftigkeit erörtert ohne daß es möglich wäre über sie
genügend in s Klare zu kommen Die Meldung eines Ham
burger Blattes daß die Absicht fallen gelassen worden fei

nachdem sich Schwierigkeiten im Bundesrathe gezeigt wird
von einem häufig aus halbamtlichen Quellen bedienten
Blatte für vollständig unbegründet erklärt mit der Hinzu
fügung es seien darüber überhaupt keine Erhebungen im
Bundesrathe angestellt worden Vorbereitende Arbeiten
zur Erhöhung der Getreidezölle seien nichtsdestoweniger im
Gange Das Staatsministerium habe sich gewissermaßen
dafür verpflichtet den Versuch zu machen als der Minister
Dr Lucius auf eine Anfrage im Abgeordnetenhause die
bekannte Erklärung abgab dieser Verpflichtung werde ohne
Zweifel genügt werden Allerdings wird der Versuch auf
starken Widerstand stoßen Denn es wird jetzt bekannt daß
die sämmtlichen leitenden Persönlichkeiten der nationallibe
ralen Partei sich gegen die nochmalige Erhöhung der Ge
treidezölle geäußert haben Dieselben haben auch wie man
versichert erst vor Kurzem Gelegenheit gehabt an maßge
bender Stelle ihre ernsten Bedenken gegen den Plan einer
weiteren Erhöhung der Getreidezölle zum Ausdruck zu
bringen Ob die leitenden Staatsmänner sich hierdurch be
wogen fühlen könnten nunmehr die Absicht fallen zu lassen
darüber wird in den verschiedenen Blättern verschieden ge
urtheilt Man weiß also Bestimmtes noch nicht

Schon früher ist darauf hingewiesen daß das Reich
bei dem Bau des Nordostseekanals in vollem Umfange
denjenigen arbeiterfreundlichen Tendenzen praktische Geltung
zu schaffen gedenkt von denen die Reformgesetzgebung auf
sozialpolitischem Gebiete ausgeht Dementsprechend wird
auch bei dem Bau der Baracken für die zahlreiche Arbeiter
schaft verfahren Insbesondere sind die Pläne für den
Bau von Baracken nicht eher festgestellt worden bevor
nicht das Reichsgesundheitsamt dieselben in hygienischer
Hinsicht geprüft hatte Nach dem Gutachten desselben sind
im Interesse der Gesundheit der Arbeiter mehrfache Aender
MM in den ursprünglichen Projekten vorgenommen
Unter Anderem ist die Anordnung der Eß und Verfamm
lungsräume und Schlafräume im Jntereffe besserer Lüftung
der letzteren geändert und der Luftraum welcher auf den
Kopf der Belegung der Baracke entfällt erheblich erhöht
worden obwohl damit naturgemäß eine Erhöhung ver
bunden ist

In München ist gestern der Landtag mit einer Thron
rede des Prinz Regenten eröffnet worden Aus dieser
geht hervor daß trotz der im Allgemeinen günstigen Fi
nanzlage die zur Zeit bestehenden Einnahme Ueberschüsse

zur dauernden Befriedigung der erfahrungsgemäß sich
steigernden Reichs und Staatsausgaben nicht ausreichen
würden Die Regierung habe sich deshalb an den Be
strebungen der verbündeten Regierungen im Interesse des
Reiches wie der Einzelstaaten neue Einnahmen zu schaffen
auf das Angelegentlichste betheiligt Diese Bestrebungen
seien insofern von Erfolg gewesen als j zunächst für die
norddeutsche Branntweinsteuer Gemeinschaft ein neues Ge
setz über die Besteuerung des Branntweins zu Stande ge
kommen ist in welchem der Beitritt der süddeutschen
Staaten vorausgesetzt und vorbehalten wurde Wiewohl
man an den Reservatrechten gern festhalten wolle so
werde sich doch Bayern dem Eintritt nicht entziehen kön
nen Der Landtag habe sich demnach in erster Linie mit
der Gesetzesvorlage zu beschäftigen wodurch die Regierung

ermächtigt werden soll die im 47 des Reichsgcietzes
vom 24 Juni 1887 betreffend die Besteuerung des
Branntweins den süddeutschen Staaten vorbehalten Zu
stimmung zu erklären Durch den Beitritt in die Brannt
weinsteuergemeinschaft werde es möglich werden die längst
auch im Schooße des Landtags als Bedürfniß anerkannte
Aufbesserung der Gehalte der Geistlichen und Lehrer so
wie der instabilen Bediensteten des Staates vorzunehmen
Die Förderung des Wohles des Arbeiterstandes betreffend
soll im Jntereffe der bei den Staatseisenbahnen verwen
deten ständigen Arbeiter auf die Gründung einer Kasse
für Invaliden und Relikten Versorgung Bedacht genom
men und in gleicher Weise Maßregeln getroffen werden
welche für die bei den Staatsverkehrsanstalten Angestellten
theils eine Verbesserung der Beförderungsverhältnifse
theils eine Erhöhung der Bezüge herbeiführen Zur Heb
ung des wirtschaftlichen Wohlstandes ist die Erbaung
mehrerer Lokalbahnen beabsichtigt Auch zum Zwecke des
Ausbaues der landwirtschaftlichen Gesetzgebung und zur
Ausführung des Reichsgesetzes über die Unfall und Kranken
versicherung der in land und forstwirthfchaftlichen Be
trieben beschäftigten Personen werden dem Landtage einige
Gesetzesvorlagen zugehen Zur Unterstützung der im näch
sten Jahre in der Haupt und Residenzstadt stattfinden
den hochwichtigen Ausstellungen welche die Förderung
und Belebung der Kunst und des Kunstgewerbes bezielen
werde man die Hilfe der Kammern des Landtages in An
spruch nehmen Weiter sollen auf dem Gebiete des Hei

mathwesens Verbesserungen eintreten Nachdem der
Prinz Regent noch seinen Dank ausgesprochen für die Be
weise rührender Anhänglichkeit und vertrauensvoller Er
gebenheit auf seinen Rundreisen im Königreiche wünschte
er dem Landtage eine segensreiche Arbeit

Der croatische Abgeordnete Starcsewics der trotz seines
für die deutschen Zungen so schwer auszusprechenden
Namens eine vielgenannte Person auch außerhalb Oester
reichs war ist für sechs Jahre unschädlich gemacht worden
Jeder erinnert sich der Skandalscenen welche dieser natio
nale Fanatiker im croatischen Landtage fast jeden Tag
hervorgerufen Aber man darf nicht glauben daß Starc
sevies wegen seines politischen Auftretens sechs Jahre im
Kerker wird zubringen müssen Der croatische National
heros ist einfach wegen Veruntreuung vereinnahmter
Gelder und wegen Untreue verurtheilt worden

Bei den Wahlen der Städte zum böhmischen Landtage
wurden sämmtliche Kandidaten des deutschen Zentral
Wahlkomitss gewählt nur in Wildstein siegte der selbst
ständige Kandidat Die Wahlbetheiligung war überall
äußerst gering

Bei dem offiziellen Festbankett welches m
Villesranche dem kommandirenden General des mobilisirte
französischen XVII Armeekorps gegeben wurde ist nach
Pariser Telegrammen ordentlich in Revanchehoffnungen
geschwelgt worden General Bröart sagte Ich will es
nochmals verkünden Wir kennen unsere Kraft Frankreich
kennt sie heute wir sind bereit und warten Der Abge
ordnete und Generalrath Cales Maire von Villesranche
trank auf das 17 Armeekorps und fügte hinzu Ich
trinke auch auf die ganze Armee die höchste Hoffnung
des Vaterlandes die uns die Revanche geben muß und
geben wird Zweifel bestehen nicht mehr Dank Ihnen
daß Sie uns die Augen geöffnet haben Wir wagten die
Revanche zu erhoffen jetzt erwarten wir sie mit Ungeduld

Der Pariser Matin berichtet daß dieser Toast im gan
zen Saale in tiefem charakteristischem Schweigen aufgenom
men und daß die Offiziere lebhaft ihre Gläser erhoben
hätten

TeiegMNtzWe Nachrichten
Toblach 14 September Heute Nachmittag unternahm Se

K und K Hoheit der Kronprinz trotz des kühlen Wetters zu
Fuß einen größeren Ausflug in die Umgegend

Kiel 14 September Se K Hoheit Prinz Heinrich ist mit
der ersten Torpedobootsdivision heute früh aus Wilhelmshaven
hier eingetroffen

München 14 September Professor von Brinz ist ge
storben

Stuttgart 14 September Die Abgeordnetenkammer hat
das Gesetz betreffend den Eintritt Württembergs in die Brannt
weinsteuergemeinschaft mit 64 gegen 19 Stimmen angenommen
Dagegen stimmte die Volkspartei darunter Probst Schwarz
und Haerle

Wien 14 September Graf Kalnoky besiebt sich heute
Abend zum Besuche des Fürsten Bismarck nnch Friedrichsruhe

Wien 14 September Wie die Neue Freie Presse aus
Gmunden meldet ist der berühmte Aesthetiker Professor Bischer
der sich seit einigen Tagen dort aufhält plötzlich schwer erkrankt

Prag 14 September Bei den heutigen Landtagswahlen
im Großgrundbesitze erschienen die deutsch liberalen Wähler
nicht Die Kandidaten der konservativen Liste wurden ein
stimmig gewählt

London 14 September Das Oberhaus erledigte heute
die Berathung des Finanzgesetzes

Chicago 14 September Der oberste Gerichtshof von
Illinois hat das Gesuch der vernrtheilten Anarchisten um Ein
leitung eines neuen Prozesses verworfen und das erste Urtheil
bestätigt Die Hinrichtung der zum Tode verurtheilten Anar
chisten findet am 11 November statt

TMS EhroM
Die Kaisertage in Stettin Aus Stettin wird

vom 14 ds telegraphisch gemeldet Der Kaiser dessen
Abfahrt zum Feldmanöver auf 9 /z Uhr Vormittags fest
gesetzt war hat wegen des seit gestern Abend eingetrete
nen Regenwetters das auch bis jetzt nur wenig nachge
lassen hat seine Theilnahme an dem Feldmanöver aufge
geben Prinz Wilhelm und Feldmarfchall Graf Moltke
haben sich auf das Manöverfeld bei Brunn begeben Die
Kaiserin wird morgen Vormittag um 11 Uhr die Vor
stände und Delegirten des Frauenvereins und anderer
hiesiger Wohlthätigkeits Anstalten gegen 120 Personen

empfangen
Bei dem gestrigen Paradediner trank der Kaiser auf das

Wohl des Ü Armeekorps Die Kaiserin nahm an dem
Diner nicht Theil den Platz neben dem Kaiser nahm die
Prinzessin Wilhelm ein Nach dem Paradediner ließ sich
die Kaiserin mehrere Herren vorstellen darunter den Ober
bürgermeister Haken welchem Allerhöchstdieselbe für den



überaus herzlichen Empfang in der Hauptstadt Pommerns

d M 5tP T 41 mal Äd S ml IDer Kaiser ertheilte im Laufe des Vormittags mehrere
Audienzen Die Prinzessin Wilhelm besuchte heute Vor
mittag die Friedländer sche Mädchenschale und einige andere
Schulanstalten Nächmittags 5 Uhr fand bei dem Kaiser
ein größeres Diner statt zu welchem die Spitzen der
Civilbehörden von Stettin und der ganzen Provinz
etwa 220 Personen geladen sind Zu dem nach dem
Diner bei den Majestäten stattfindenden Kaffee haben auch
die angesehensten Damen von hier und aus der Provinz
Einladungen erhalten Morgen Nachmittag 1 Uhr findet
auf dem hiesigen Rennplatze ein Rennen des Pasewalker
Reitvereins statt Der Kaiser hat den Besuch desselben
in Aussicht gestellt WuMS M ni rssM M

Das heutige Corpsmanöver bei Brunn gegen einen
markirten Feind begann um IM/ UHr Vormittags Das
Dorf Brunn war von der Avantgarde des markirten
Feindes besetzt Und befestigt und wurde vom 2 Armee
corps von Wamlitz und Sparrenfelde aus angegriffen
Eine Attaque der Kavalleriebrigade wurde abgeschlagen
ebenso der erste Angriff der Infanterie Der zweite An
griff der Infanterie gelang nachdem der rechte Flügel
verstärkt worden war und ging sodann die Kavallerie zur
Verfolgung vor Das Manöver welchem auch Prinz
Leopold beiwohnte schloß um 12 Uhr Prinz Wilhelm
führte beim Manöver das Regiment König Friedrich
Wilhelm IV Das anfängliche Regenwetter hatte sich
gegen Mittag aufgeheitert

Der deutsche Kronprinz macht wie der N Fr
Pr aus Toblach gemeldet wird tagtäglich größere Fuß
touren Sicherem Vernehmen nach ist in seinem Befinden
eine ganz entschiedene allmälige Besserung eingetreten
Seine Laune ist vorzüglich Der Aufenthalt in Toblach
behagt ihm sehr Welchen Aufenthalt er dann nehmen
wird ist noch nicht bestimmt

Der Reichskanzler Fürst Bismarck ist Dienstag
Abend wohlbehalten in Friedrichsruh eingetroffen Gestern
Abend reiste wie aus Wien berichtet wird der österreichische
Minister des Aeußeren Graf Kalnoky nach Friedrichs
ruh ab so daß die Zusammenkunft der beiden Staats
männer heute erfolgt

Der mit der Führung des 2 pommerschen Armee
corps beauftragte Generallieutenant v d Burg hat an
den Kronprinzen in Toblach folgendes Telegramm
gerichtet Melde nnterthänigst daß S M der Kaiser
über die Parade seine ausnehmende Zufriedenheit ausge
sprochen und dem 2 Corps sein höchstes Lob gespendet

Der General der Infanterie z D GrafAugust von Werder ist am 12 d M an dem Tage
wo er seinen 80 Geburtstag feiern sollte auf Grüssow
bei Belgard in Pommern gestorben Der Verblichene
welcher im Feldzuge von 1870 den Oberbefehl über das
Belagerungscorps vor Straßburg und nach dessen Kapi

22 Ein Kampf um s Dasein
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Aber Du vergißt Mama daß ich denn doch nicht La

dy Carsdale werden kann wenn es ihm gar nicht einfällt
um mich anzuhalten

Natürlich nicht aber ein Blick der Ermuthigung von
Dir genügt ich sage Dir daß Lord Carsdale leidenschaft
lich in Dich verliebt ist und seine Mutter theilt meine
Ansicht

Laßt uns weiter darüber sprechen Mama wenn er
nur erst um mich angehalten und nun darf ich zur Ru
he gehen nicht wahr ich bin sehr müde

Ich möchte gerne wissen was Du selbst von Lord
Carsdale hältst mein Kind

Edith lächelte sarkastisch Ich bin zu wohl erzogen
Mama um auch nur an die Möglichkeit einer Neigung
für irgend Jemanden zu denken der nie ein Atom von
Liebe für mich an den Tag gelegt hat

Lady Pierrepont küßte ihre Tochter zärtlich
Du bist ein wahrhafter Trost Edith wenn ich andere

Mütter den Eigensinn ihrer Kinder beklagen höre dann
danke ich Gott daß ich eine so sanfte Tochter habe

Und mit diesen liebevollen Worten entfernte sich Lady
Pierrepont während das junge Mädchen mit einem schwe
ren Seufzer an das Fenster trat

Ich vermag es nicht zu fassen, murmelte Edith Ich
dachte daß er mich liebe wenn jemals innige Neigung
aus einem Augenpaar zu sprechen vermag so war dies
bei ihm der Fall und doch findet er kein Wort um
seinem Empfinden Ausdruck zu verleihen ich erröthe
wenn ich bedenke wie sehr ich ihn ermnthigt habe und
doch versteht er mich nicht oder will mich nicht verstehen
ich schämte mich meiner als ich die Begleitung zu jenem
Liede spielte weshalb er mich wohl nicht liebt oder wenn
er mich liebt weshalb er es nicht ausspricht Ihre
schönen Augen füllten sich mit Thränen so viele Men
schen haben mich schon lieb gehabt, sprach sie träumerisch

und es ist mir an keinem gelegen gewesen ihn aber
ihn liebe ich Ihn allein will ich heirathen oder ledig bleiben

Am folgenden Morgen reiste Lady Pierrepont mit ih
rer Tochter ab und als Gräfin Waldrove ihnen vom
Fenster aus nachblickte sprach sie sinnend Edith ist
doch das schönste und anmuthigste Mädchen im ganzen
Reiche

Danke Mama sehr schmeichelhaft für uns lachte
Gertrude welche an der Seite ihrer Mutter stand Hu
go ist übrigens allem Anscheine nach sterblich in sie ver
liebt ich sah gestern Abend Thränen in seinen Augen als
er ihr Lebewohl geboten

Hat sie ihn abgewiesen forschte die Gräfin

tnlation das Kommando des neugebildeten M Corps
erhielt hat HG durch die dreitägige Schlacht bei Belfört
15 bis 17 Januar ein ewiges Denkmal in den Annalen

der preußischen Kriegsgeschichte gesetzt i
Wie bereits gemeldet wird Fürst Hohenlohe in

Petersburg erwartet Wenn auch die Regnlirung der
nach dem Ableben des Fürsten Wittgenstein seiner Ge
mahlin zugefallenen Erbschaft den ursprünglichen Zweck
der Reise bilden dürfte so ist doch nicht ausgeschlossen
daß Fürst Hohenlohe auch als Träger einer diplomatischen
Mission nach der russischen Hauptstadt kommt

Der Rajah Sri Khengarji HI von Kutsch und
dessen Bruder Prinz Koomar Sri Koloobha sind
vorgestern Abend mit ihrer Begleitung und Dienerschaft
zu etwa achttägigem Aufenthalte in Berlin einge
troffen

Gustav Adolf Verein Nürnberg 14 Sept
Nach einem Festgottesdienste in St Lorenz bei welchem
der Oberkonsistorialpräsident v Staehelin die Predigt hielt
wurde die erste öffentliche Verhandlung der 41 Hauptver
sammlung des Gustav Adolf Vereins in Nürnberg durch
den Vorsitzenden Geheimrath Fricke in der St Egidien
Kirche eröffnet Die Betheiligung an der Versammlung
ist heute noch zahlreicher als gestern Oberkonsistorialrath
v Staehelin begrüßte die Versammlung im Auftrage des
Oberkonsistoriums zu München Oberkonsistorialrath Noöl
im Auftrage des Berliner evangelischen Oberkirchenrathes
Lic Dr v Criegern erstattete den Jahresbericht Derselbe
weist eine erfreuliche Zunahme der Einnahmen nach Die
41 Hauptversammlung des Gustav Adolf Vereins beschloß
auf Antrag des Vorsitzenden an Se Maj den Kaiser
sowie an den Prinzregenten Luitpold von Bayern Tele
gramme zu richten Das an den Kaiser gerichtete Tele
gramm lautet

Die am Fuße der Hoheuzollernburg zu Nürnberg im Got
teshause versammelte 41 Hauptversammlung des evangelischen
Vereins der Gustav Adolf Stiftung bringt wie gleichzeitig Sr
K Hoheit dem erlauchten Regenten dieses Landes so ihrem er
habenen Protektor unserm allverehrten und geliebten Kaiser
ehrerbietigst ihre wärmste Huldigung dar und steht vor Gott
mit dem Danke für die gnädige Wahrung des unschätzbaren
Lebens Ew Majestät zum Heile des Friedens der Welt und
der Macht des durch Ew Majestät geemten deutschen Volkes
sowie zum Segen der gesammten evangelischen Kirche und mit
der Fürbitte um die baldige volle Genesung Sr K und K
Hoheit des Kronprinzen Der Präsident Dr Frieke Vizeprä
sident Burger

Das Telegramm an den Prinz Regenten Luitpold von
Bayern lautet

Die in der alten Stadt Nürnberg zu Dienst und Hilfe auch
der bayerischen Diaspora versammelte 41 Hauptversammlung
des evangelischen Vereins der Gustav Adolf Stiftung bringt
wie gleichzeitig ihrem erlauchten Protektor Sr Majestät dem
Kaiser so dem verehrten und geliebten Regenten dieses gast
lichen Landes ihre ehrerbietigste Huldigung dar dem erhabenen
Fürsten der ohne Unterschied der Konsession ein gleich gerechter
Vater ist für alle seine Unterthanen dem treuen vom Danke
der Nation geleiteten Freunde von Kaiser und Reich Die Ver

Jch weiß nicht Thatsache aber ist daß er sehr unglück
lich dreinblickt

Dann muß sie ihn wohl ausgeschlagen haben und all
mein Planen ist fruchtlos

Sie hatte keine Ruhe bis sich nicht endlich Gelegenheit
bot den Sohn zu sprechen

Hugo Du blickst sehr trübselig drein, redete sie ihn liebe
voll an sage mir hat Edith Deine Bewerbung ausgeschl gen

Nein sie konnte es nicht aus dem einfachen Grunde
weil ich mich nicht um ihre Hand beworben

Seine Mutter lächelte standen die Dinge so dann
konnte Alles noch zu einem guten Abschluß gelangen

Ich möchte Dir gerne einen Wink ertheilen Hugo
Edith liebt Dich

Er erbleichte Wie meinst Du das Mutter
Genau so wie ich es sage mein Sohn sie liebt Dich

so sehr daß sie zu jeder Stunde gerne bereit ist Dich zu
heirathen

Du sagtest mir doch selbst Mama ich solle mir nicht
einfallen lassen mein Augenmerk auf sie zu richten

Und ich glaube auch thatsächlich daß ihre Eltern viel
hochfliegendere Pläne mit ihr hätten aber ich wiederhole
Dir Hugo sie liebt Dich und ist gerne bereit die Deine
zu werden

Mit einem dumpfen Stöhnen wandte er sich hinweg und
seine Mutter blickte ihn voll Verwunderung an

Planlos irrte der junge Mann hinaus in den Park
war es denkbar daß sie ihn liebte sie das holde Wesen
welchem die ganze Welt huldigend zu Füßen lag Sie
hatte also vermuthlich auf ein entscheidendes Wort von
seiner Seite geharrt ihn für muthlos gehalten weil er
es nicht gesprochen vielleicht gar für schwach und wankel
müthig

Was nützte alles Klagen Grübeln Seufzen die Existenz
so wie sie einmal war wollte getragen sein aber schweren
Herzens und langsamen Schrittes kehrte der junge Mann
endlich nach dem Schlosse zurück

Dort traf ihn die Kunde daß der erwartete Marsch
befehl angelangt sei und er in 10 Tagen nach Gibraltar
abgehen müsse

Du bleibst doch so lang es irgend geht bei uns
bat die Gräfin und jetzt erst fiel ihm ein daß er doch
vor dem Abmarsch unbedingt nach Rudiswell zurückkehren

Zweiundzwanzigstes Kapitel
Der Sieg soll doch noch mein werden

Alice war des Wartens müde geworden sie hatte ge
hofft und gebetet Alles vergeblich und trostlose Ver
zweiflung bemächtigte sich plötzlich ihrer Wie sollte dies
enden Er war Wochen lang getrennt von ihr und hatte
nur höchst selten ein Lebenszeichen gegeben heute nun

sammlung gestattet sich ihren unterthänigsten Dank für die in
MWm Lande,Mfundene Gastlichkeit Ew K Hoheit ehrerbietigst

zu Füssen zu legen n nZMoP Av Am
Von einem schönen Zuge des Fürsten Bis

marck während seines Aufenthalles auf der oberen Sa
bine chitd der Augsb Äbdztg noch nachträglich be
richtet Gleich in den ersten Tagen nach seiner Ankunft
auf der oberen Saline fragte er ein kleines Mädchen einer
daselbst wohnenden Arbeiterfamilie wie alt dasselbe sei
Die kurze Antwort des Mädchens läutete Am 30 Aug
werde ich 8 Jahre alt An diesem Tage nach 14 Tagen
ging Fürst Bismarck wieder an dem kleinen Haus vor
über rief dszD ihm auch schon von früher her bekannte
Mädchen zu sich und beglückwünschte es zu seinem Ge
burtstage indem er ihm ein Golvstück in die Hand drückte
Man kann sich denken welche große Freude nicht nur das
Kind sondern auch die Eltern über diese Ueberraschung
zeigten

Das 2 Bataillon des 3 Oberschlesischen
Infanterie Regiments Nr 62 bei welchem zahl
eriche Typhusfälle vorgekommen sind wird wahrscheinlich
für längere Zeit nach Ratibor in Garnison verlegt wer
den Ueber die Ursache der Erkrankungen wird die Unter
suchung noch fortgesetzt

Der Afrikareiiende Dr Holub ist mit seiner
Gemahlin von London kommend in Hamburg eingetroffen
und suchte sofort den Direktor der Seewarte Geheimrath
Dr Neumayer auf bei dem er während seines Aufent
halts wohnt Von Hamburg reist Dr Holub nach Wien
woselbst er am Freitag einzutreffen gedenkt Seine Samm
lungen werden in einigen Tagen in Hamburg ankommen
und dann nach Wien weiter befördert

In der russischen Kreisstadt Newel Gou
vernement Witebsk brannten über hundert Wohnhäuser
nieder mehrere Menschen kamen dem B T zufolge
um s Leben

Der Nil ist bei Kairo fortdauernd im Steigen
begriffen nnd beginnt auch bei Wadi Halfa wieder zu
steigen

Der Kaufmann und Armeelieferant S in
Koblenz dessen Vermögen auf 300,000 Thaler ge
schätzt wird soll sich laut der Mayener Volksztg der
Verleitung zum Meineid schuldig gemacht haben Der
selbe wurde aus der Haft gegen eine Kaution von 20,000
Mark auf freien Fuß gesetzt ist aber seit Sonntag spur
los verschwunden

Professor Brinz j Eine Trauernachricht übermittelt
der Telegraph aus München Aloys von Brinz einer der
bedeutendsten deutschen Rechtsgelehrten der Gegenwart ist am
Mittwoch morgens gestorben nachdem er am Dienstag vo
einem schweren Schlaganfall betroffen worden war Professor
Brinz stand im 68 Lebensjahre Er war zu Meiler im Algäu
geboren die Anregung zu rechtswissenschaftlichen Studien gab
ihm Rudorff sein Lehrer in Berlin 1851 wurde Brinz Pro
fessor in Erlangen 1854 Professor des römischen Rechts in
Prag Von da ging er 186k nach Tübingen seit 1871 lehrte

bekam sie gar einen mit Bleistift abgefaßten offenbar eilig
geschriebenen Zettel in welchem er ihr mittheilte daß sie
ihm bekannt geben möge in welcher Weise sie während
seiner längeren Abwesenheit gesonnen sei sich ihr Leben
einzutheilen da er zu seinem Regiments nach Gibraltar
abgehe

Das natürlichste wäre unter den obwaltenden Verhält
nissen wohl gewesen wenn sie im Elternhause verblieben
wäre doch dies dünkte ihr in keiner Hinsicht angenehm
Sie wollte die Zeit der Abwesenheit ihres Gatten benützen
um sich in jeder Weise auszubilden und der Stellung an
zupassen welche sie früher oder fpäter vielleicht doch ein
nehmen sollte ihr Wissen war kein geringes doch es
mangelten ihr jene in der vornehmen Welt so nothwendigen
Umgangsformen und diese sich anzueignen war zunächst
ihr Ziel Sie beabsichtigte mithin in irgend eine höhere
Töchterschule zu gehen in welcher nur Mädchen aus guter
Familie Aufnahme fanden und sich dort mindestens ein
Jahr lang auszubilden an gutem Willen an Jugend
fehlte es ihr nicht sie mußte ihr Ziel erreichen sie wollte
den gefaßten Plan ihrem Manne mittheilen und erfreute
er sich seiner Billigung denselben auch sofort ins Werk
setzen

Ein Telegramm verständigte sie daß er von seiner
Abreise noch zu kurzem Besuch in Rudiswell erscheinen
werde und am festgesetzten Tage kleidete sich Alice so
sorgsam als möglich an und harrte seines Kommens Sie
sah reizend aus und nur einem Blinden gleich Hugo
vermochte der Ausdruck hingebender Liebe zu entgehen
welcher aus ihren sanften Augen sprach

Als er endlich kam da fand sie nicht einmal die Kraft
ihm mit einem Worte der Begrüßung entgegenzutreten er
aber warf nur einen nachlässigen Blick auf sie und bot ihr
mit gleichgiltigem Lächeln die Hand

Wie geht Dir s Elly wie geht es den Anderen fragte
er leichthin und nur der eine Gedanke durchzuckte mit
peinlicher Klarheit sein Gehirn Dies ist das Wesen
welches mich von Edith trennt

Er war nicht unfreundlich aber so voll Kälte und Gleich
giltigkeit daß das Herz des jungen Wesens zu erstarren
schien er blickte erstaunt empor als sie immer noch kein
Wort der Entgegnung fand

Sind Alle wohl Elly
Ja erwiderte sie mit heiserer Stimme er aber achtete

dessen nicht

Ich habe nur kurze Zeit Elly fuhr er fort die Uhr
hervorziehend wir thun wohl am besten daran sofort
vom Geschäftlichen zu sprechen

Ich bin bereit
Fortsetzung folgt



er in München Sein Hauptwerk istsein rbWWPqn Ker
dekten ein origiMÄes WM Holl Abstständiger Gedankens
Auch als Politiker war er und zwar in Oesterreich sowohl im
Reichsrath als 5 Kn s Höhmischen Landtag iv hervorragender
Weise thätig Ex wyr einer che rentschiedenstenVorWnpse des
Deutsch hnins in Oesterreich und einer der ersten Reichsdeut
schen überhaupt welche die heutige BedrättgNU oer Deutschen
Oesterreichs im Kampfe mit der Reaktion und dem Slaventhum
vorhersahen Mit werkthätigem Interesse verfolgte er bis in
die neueste Zeit die Kämpfe in Deutschösterreich wo das An
denken

wird
dieses getreuen Berathers stets hochgehalten werden

Die neuesten in London eingetroffenen
Nachrichten von der Expedition Stanley s lauten
recht hoffnungsvoll nachdem wie bekannt das Gerücht
schon den schlimmsten Ausgang des Unternehmens behauptet

hatte Der Zweifel an der Schiffbarkeit des Aruwimi
oberhalb der StromschneUen darf nunmehr als beseitigt
gelten nachdem das eingetroffene Schreiben Stanley s ab
gesandt wurde als er schon zehn Tage lang den Oberlauf
des Aruwimi hinaufgefahren war Ans dem vorliegenden
Bericht Stanleys geht im Allgemeinen hervor daß der
Vormarsch sich in durchaus ruhiger geordneter Weise
vollzog daß die Eingeborenen friedfertig gesinnt und
Lebensmittel überall leicht erhältlich waren Da die vor
liegenden Nachrichten gerade zwei Monate unterwegs ge
wesen sind und Stanley nicht darauf rechnete Wadelai
früher als um Mitte August zu ereichen so könnte die
Kunde seiner wirklich stattgehabten Ankunft daselbst kaum
eher als Ende Oktober nach Europa gelangen

Herr King in thai dessen Pferdebahn Unfall allgemei
nes Bedauern erregt wohnt in Berlin schon seit etwa zehn
Zähren Er kam ganz jung hierher und wurde mit mehreren
Altersgenossen auf Kosten seiner heimischen Regierung beson
ders m der deutschen Sprache ausgebildet so daß er schon im
Jahre 1880 der chinesischen Gesandtschaft als Dolmetsch Atta
schee eingereiht werden konnte Er verkehte von Anfang an
mit ganz besonderer Vorliebe in deutschen Kreisen wußte sich
auffallend schnell in den burschikosen Manieren des deutschen
Stammtisches zurechtzufinden und heirathete endlich auch eine

Deutsche mit der er in glücklichster Ehe lebt Unseren ostasia
tischen Gästen ist in der letzten Zeit überhaupt viel Unglück
widerfahren Sowohl von den in Berlin lebenden Chinesen
als von den Mitgliedern der japanesischen Kolonie sind mehrere
gestorben Die Leichen der Ersteren wurden auf den in Stet
tin erbauten chinesischen Kriegsschiffen in die ferne Heimath be
fördert während der japanesische Würdenträger hier seine letzte
Ruhestätte gefunden hat

Verkaufte Europäer In New Orleans starb
am 14 August im Alter von 81 Jahren Joseph Klar
einer der letzten von einer Anzahl europäischer Einwan
derer welche im Jahre 1818 dort an den Meistbietenden
verkauft wurden um ihre Passage zu bezahlen Manche
von diesen Leuten blieben lange Jahre in Sklaverei und
verheiratheten sich mit Negersclaven aber einige stiegen zu
hohem Ansehen und Wohlstand wie Christian Roselius
der für 50 Doll an einen Zeitungsherausgeber verkauft
wurde und fpäter für einen der bedeutendsten Advokaten
von New Orleans galt und große Reichthümer hinterließ

Ueber die Stärke der französischen Armee stellt
ein Korrespondent der Magdeb Ztg anläßlich der französi
schen Probemobilmachung eine Berechnung auk wonach die
Stärke der unmittelbar bei Ausbruch eines Krieges disponiblen
französischen Feldarmee sich zu 780,000 Mann oder mehr als
die Doppelzahl des Kriegsstandes berechnen würde mit
welchem 1870 die Feldarmee des zweiten französischen Kaiser
reichs in den Krieg eingetreten ist Falls die vierten Bataillone
welche bekanntlich in Zukunft die Stämme von Festungsbesatz
Mgen zn bilden bestimmt sind bei dem 17 Armeekorps mit
eingerechnet sind müßten per Armeekorps 8 Bataillone für die
unmittelbare Feldverwendung in Abzug gestellt und könnte die
französische Armeekorpsstärke nur zu etwa 32,000 bis 34,000
Mann der erste und unmittelbare Kriegsstand der französischen
Feldarmee hingegen günstigsten Falls höchstens nur zu 680 000
Mann berechnet werden Der Artikel schließt So bedeutend
die französische Kriegsmacht sich auch angewachsen erweist so
würde dieselbe von der deutschen Heeresstärke doch immer noch
um einige Hunderttausend Mann überboten werden

Der Ausschuß der ophthalmologischen Ge
sellschaft beschloß für das nächste Jahr einen interna
tionalen ophthalmologischen Kongreß nach Heidelberg ein
zuberufen und beauftragte den Leiter der dasigen Augen
klinik Geh Rath Otto Becker mit den vorbereitenden
Schritten hierzu Derselbe theilte diesen Beschluß sofort
dem versammelten Bürgerausschusse unter lebhaftem Bei
fall mit Die diesmalige Versammlung war von gegen
hundert Ophthalmologen besucht darunter Prof Schweigger
Berlin Becker Heidelberg Fuchs Wien Sattler Prag

Meyer Paris Bull Amerika Westhoff Holland
Fitzgerald England Förster Breslan Zehender Rostock
Valnde Paris Brettauer Trieft und Bellarminve
Petersburg

Vernrtheilung Der Redakteur der ultramontanen
Eichsseldia ist wegen Beleidigung des Herrn Pastors Dr

Bärwinkel in Erfurt vom Schöffengericht zu Heiligenstadt
zu 2V Mark Geldstrafe verurtheilt worden Nach dem Bericht
des genannten Blattes hat der Vorsitzende Herr Amtsrichter
Klasewald eine Begründung dem Urtheile vorausgeschickt in
der es heißt Es stehen sich in den Parteien zwei Vertreter
entgegengesetzter konfessioneller Richtungen gegenüber Die in
der Polemik vom Evangelischen Bunde im Interesse des Pro
testantischen Bekenntnisses berührten Streitpunkte seien zum
Theil dreihundert Jahre alt Dem Angeschuldigten stehe mit
Rücksicht auf die Prinzipien der Zeitung Eichsseldia bei der
Vertheidigung der Rechte der römisch katholischen Kirche un
zweifelhaft der Schutz des s 193 R Str G B zur Seite
Won den laut zwei Artikeln der Nummern 43 und 70 der Eichs
seldia gegen die Vorstandsmitglieder des Evangelischen Bundes
resp gegen den Privatkläger direkt angewandten Prädikaten
tragen indeß drei Redewendungen einen beleidigenden Charakter
Derselbe wird gesunden in der Bezeichnung der Vorstandsmit
glieder des Evangelischen Bundes als Clowns d h als Ba
jazzos und Spaßmacher ferner seien die mit unverkennbarer
Beziehung auf den Privatkläger gebrauchten Worte verbohrte
Fanatiker in Erfurt und Halle und das Citat Mich dünkt
ich hör ein ganzes Chor von hunderttausend Narren sprechen
beleidigend Der Gerichtshof fei der Ansicht daß die Schwere
der Beleidigung durch die Intention des Angeschuldigten ge
mildert werde mit welcher er Rechte seiner Religion zu ver
theidigen geglaubt hat anderseits sei gegen den Angeschuldigten
vor Kurzem in einem Preßprozeß der Redakteur der Eichs
seldia war am 16 August wegen Beleidigung des Redakteurs

Heiligs nsMter Zeikung zu 100 Mark Geldstrafe Wurtheilt
worden eine Strafe verhängt welche das gegenwärtige Gericht
Kr zu hoch ansehe und bei dem Strafmatz in Berücksichtigung
gezogen habe Das Urtheil lautete auf 20 Mk Geldstrafe und
Publikationsbesugniß für den Beleidigten

Ein eigenartiger Civilprozeß wird demnächst
vor der Civilkammer des Ältonaer Landgerichts verhan
delt werden Die Ottenser Stadtverordneten Haben den
früheren Bürgermeister und die übrigen Magistratsmitglie
der auf Herausgabe von 6000 Mk verklagt welche auf
der Stadtkasse gezahlt worden sind ohne daß ein Beschluß
der städtischen Kollegien vorlag

Aus der jüngsten Selbstmörderstatistik ist der inter
essante Schluß zu ziehen daß im Allgemeinen bei Männern
wie bei Frauen mit zunehmendem Alter die Neigung zum
Selbstmorde wächst Nur die Altersklasse von 25 30 Jahren
macht eine Ausnahme Es endeten durch Selbstmord von
100 000 Deutschen im Alter von 10 15 Jahren 2,4 männliche
und 0,7 weibliche Personen im Alter von 15 20 Jahren
17,7 bezw 8,2 Für die weiteren fünfjährigen Perioden bis
über 80 Jahre lauten die resp Zahlen 34,2 bezw 10,6 31,1
bezw 10,0 46,4 bezw 10,7 68,5 bezw 11 8 92,0 bezw 17,1
99,3 bezw 23,6 95,1 bezw 18,7 und 99,2 bezw 19,9

Verhaftung Der Inhaber der bekannten Kupfer
stichhandlunz in Wien Herr Earpentier ist in Haft ge
nommen Er steht im Verdacht eine Reihe von werth
vollen Kupferstichen angekauft zu haben welche dem Kunst
händler Herrn Wawra endwendet worden sind Diese
Stiche im beiläufigen Werthe von dreitausend Gulden soll
Herr Earpentier von einem sechszehnjährigen Gehilfen
Wawra s zu auffallend billigen Preisen erworben haben
Selbstverständlich wurde auch der diebische Gehilfe in Haft
genommen Unter den gestohlenen Kupferstichen befinden
sich eine beträchtliche Anzahl sogenannter Schwarzkunst
blätter nach Rembrandt und viele französische und russische
Stiche Earpentier hat mehrere dieser Kunstwerke zu sehr
hohen Preisen weiter veräußert

Ans dem Geschäftsverkehr
Kein Geheimmittel sondern ein Volksarzneimittel im

besten Sinne des Wortes sind die seit einiger Zeit mit so günsti
gem Erfolge eingeführten Sodener Mineral Pastillen Be
reitet unter ärztlicher Aufsicht nach einem Verfahren daß an
Zweckmäßigkeit sämmtliche bisher bekannten übertrifft dürfen
diese Pastillen thatsächlich als eine Coneentrirung aller in den
berühmten Sodener Mineralquellen enthaltenen Heilsubstanzen
angesehen werden Bei ihrer Herstellung ist zum ersten Male
die Lösnng des Problemes gelungen jeder einzelnen Pastille
ein wirklich genügendes Quantum mineralischer Substanz

gr gegen gr bei den einst so gerühmtenViichi Pastillen zuzusetzen ohne daß dadurch ein Zer
schmelzen herbeigeführt wird Die Sodener Mineral
Pastillen haben daher nicht nur Anspruch auf die Bezeichnung
eines wirklichen Heilmittels sondern auch anf den Namen des
einzigen das sicherere Hilfe in Aussicht stellt in allen Fällen
in denen der Gebrauch der Quellen selbst indieirt ist also bei
allen Leiden der Athmnngs und Verdauungsorgane
Die Pastillen sind erhältlich in allen Apotheken die Schachtel
zu 85 Pf
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Städtische Aüstait Kr ArSeitSnachWeisimg Inspektors Werten Arbeitsa sml
Bervflezungsftation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Kaufmännischer Berein Französ Sprachunterricht Abends 8 bis 9z Uhi

im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Ausfarih
Poftverei Ab 3 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Hall Bicycle Club Sitzung Vereins und Uebungssahren 8j Uhr Abends

in Prinz Carl
Deutscher PrivatScauiten Verei Ab 8 im Gasthof zum schwarzen Adler
Stenograph Bern ach Stolze Ab 3 Sitzung und UeSungsab im Cafe David
Gesangverein Sängerkreis Ab 3 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Deutscher Mimuer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gewigvercii Myrthe Ab 3 Uebungsstunde im Paradies
Cither Club Alpenrose Ab W Uebungsstuude in den Drei Schwänen
Turnverein Me Turnstunde in der städt Turnhalle
Segel Club Alter Schwebe Ab 8j in Bölke s Restaurant

Kegelratte Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant
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Bon MagdeSvw 2 53 fr 7 Z9
8 52 Ä ston Ciithen 10 2 A
1 23 R 5 3 N 6 53 A L 5S A

N

Von Leipzig K6 6S B 7 9 V
Z8 42 V 9 43 B All V
11 23 B 1 12 N 2 51 N 8 7

N S S1 N K7 37 A KSZ A
H3 57 A 10 27 A 11 33 5

Bon BleuenSurg 7 S B von Kön
nern 8 7 V von HalSerswm
10 5 S 1 16 N 4 65 N S SVS

Bon Cassel 6 55 A sv NoMauIe
7 14 V 10 5 B sb Eichenberg

12 80 N von Eislebsn 1 13 N
5 13 N 7 10 A von Eisleben
3 55 Ä 10 L6 A

Von Pose 7 4 B pssu Kalke
bergZ 1 6 R 7 S A 10 13 A
ston Falkenberg Z

Bon TSLrwgs 4 29 fr 7 7 V
9 13 B 10 2S V 1 9 N 2,43

N fv Weißenfels S lS Zi 6 33
N 8 8 A 8 50 A svon Zeitz
Münchens 9 3 A 10 12 A
Sonn und Festtags von Kosen
10 66 A

Kou Berlw 4 21 r L 20 B lvrn
BitterfeldZ 10 3 B 11 6 V 11 30
V 2 50 N svou Bitterfelds 5 24
N 5 14 N 8 56 A 10 51 A

Kach MasdeSurg 7 1S B 9 51 V
10 50 V MCöthenZ 11 31 B
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A fiis CöthenZ

Nach Leipzig 3 10 fr Z4 20 fr
7 38 B Z3 25 B 10 15 V

U1 4S V 1 40 N M 20 N
S 8R M 15A 7 15 A 9 5 A
10 4 A S11 0 A

Räch Vieneniurg 7 40 V 11 35 B

Z 5 N S v A S Z5 A MSalberstadtl
Nach Kassel 5 10 B 7 50 B bis

Eisleben S 0B 11 43 B 12 50
N M Eisleben 2 0 N 5 50 A
jb s Eichenberg 9 30 Abends sbis
MrdhausenZ 10 37 A 12 9 fr
M EislebenZ

Nach Pose 7 40 V 11 15 B lbis
Falkenberg, 1 33 N 7 20 A
M Ftnsisrwald

Räch ZMrisge 5 40 st 7 20 V
fSonu und Festtags bis Kösen
7 4S B 10 1S Ä 11 12 V
11 43 V 2 5 N 3 15 N sbis

Weißensels sZ M N 6 5 A
L 4V A M TrsurtZ 11 1 A

Nach Berlt 4 36 fr 7 25 B
9 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N S 0 A 3 55 A 9 16 A
10 20 A bis Bitterfeld Z

bedeutet Schnellzug s bedeutet Lokalzug
Abgang nd Anüm der Privat PerssneWsH

Von SchMLdt S 35 B 7 50
Von Salzmiiitde 10 0 B 7 30 A

Nach SchMSdt 6 46 V 3 0 N
Nach SMmimbe S 0 B 3 0 N

Metsorowg Besicht des Halle schen Tageblattes

Tat St

14 /9 j

15 /9

Barom
red 0

Thermometer
nach

Oslsius RsÄirm

Feuch
tigkeit
Luft /o

Wind Wetter

2 Uhr 752,2 4 15,6 4 12 S 35 8 l bewölkt
3 Uhr 755,2 5 10,0 4 ,0 72 klar7 Uhr 757,0 6 9 4 5,5 80 80 heiter

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Petersburg 4 11 Memel 4 15 Berlin 4 11
Hamburg 4 3 Chemnitz 410 München i 8 Paris 46

B s m
sumM

eptembee
Me heutige Börse eröffnete in ziemlich fester Haltung aber

bei nur theilweis belebtem Verkehr namentlich in Montan und
Bahnwerthen Die feste Tendenz und der erwähnte Charakter
des Geschäfts behaupteten sich bis zum Schluß

ro ukteudörse Berlin 14 September Weizen hatte bei ruhigem
Geschäftsgänge fortgesetzt schwache Haltung loko 146 bis 160M September
Oktober 146,75 bis 146,25 M Roggen loko nur bessere Sorten etwas
beachteter Lieferung auf Deckungen naher Sichten vorübergehend belebter und
besser loko 107bis 113 M September Oktober 108,75bis 109 bis 103,75 M
Hafer loko wenig beachtet Termine still und in schwacher Haltung loko
87 bis 128 M September Oktober 89,75 M Gerste kaum gehandelt
loko 100 bis180M Rüböl bei wenig veränderten Notirungen nahezu
geschäftslos loko ohne Faß 44,80 M September October 45,10 Mi
Spiritus loko still bei behauptetem Preise Termineinach flauem Beginn
zeitweise auf Deckungen befestigt loko ohne Faß 65,10 bis 65,40 bis 65 10
M September Oktober 65,30 bis 65,10 bis 65,30 bis 65 40 M
Petroleum blieb unbeachtet loko M September Oktober
M Mehl in flauer Haltung Weizenmehl 00 23,00 bis 21,75 M
0 21,75 bis 20,00 M Roggeumehl 0 13,00 bis 16,50 M 0 und 1 16,50
bis 16,00 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Prentz Deutsche Fond
Dividende 1336

D Reichs Anleihe
do do

Konlol Anl
do dv

Staats Anl 1868
do 50 52 53,62

Staats Schuldsch
Sächsische Pf Br
Pommer sche R Br
Posen sche do
Preußische do
Sächsische do
Schles doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
H mb Staats Rente
Sachs Altb Lb O
Sächs Staats Anl
do Staats Rente
do Ldw Psdbr
do do do

Pr Pr Anl iv 55
Braun 20 THI L
Cöln Mind Präm
Dessauer do
Meining 7 U L

4

3

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

ZiV
4

4

3

4

4 I
st
3V

3

st

107,
100,10
106,40
100,10
102,90
102,20
100,

105,
103,90

103,90
105,50
103,80
105,10
105,50

S9 70
1 4,50
104
90,75

103,20
104,75
152 50

94 75
131,50

24 30 G

Siseubazu Stamm RWe
Aachen Mastricht
Altenburg Zeitz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marieub Mlawka
Niederwaldbah

Nordh Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer

do 2j conv
do ungar st

Werra Bcchn
Buschtiehrad B
Dux Bodenbach

Gal Mrl L B Z
Kursk Kiew
Russ Sib
do Süöw

Südöst Lomb
Warschau Wien

Siseubahn PrivritSt StamW RMeu

Berlin Dresden

2V 50,50 G
8 182, b
3V S 20 b

Vs 55,90 b
5V 74,90 b

6 Z73 60 bG
0 47,40 kG
4 24,50 bB
2V

0

2V 78,90 b
4V 86,40 bB
7V 138,79 b
5 86,90 b
3V

163,75 l
7 121,50 G
5 59,25 G
1 136, b
13 s 261,50 bG

Marienb Mlasv
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Sudbahn
Saalbc Hn
Weimar Gera

0

5

4V
3V
6

3

2

110,60 W

110, bG
107,10 bE
86,10 bT

Nnländische Eisenbahn Prioritäten
VSligat o e

Berlin Dresden
Breslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blaukenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I Lm

do 1L86
SWSI

4V
5

4

4

4V
4V
4

3V
4

4

4

100,70 B
101,60 G
101,90 N
101,50 b
100,70 b
103,50 G

n Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Ldo 3 LKaschan Oderberger

do Goldpr
Kronpr Rudolssb
Oestr Fr Staatsb

do von 1374
do von 1386
do Ergänz Netz

do 1 u 2 L
do Goldpr

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Graiewo ind g
Gr Russ Gsenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar

do kleineMosco Kursk gar
Moseo Rjäsau gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg

Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp
Wladikawkas

37,80 G
86,90 B

3Z bG
102,75 G
75 d

404, bB
383, B
377,10 bG
385,20 b
106,40 G

100, B
74,40 G

283, bB
231,50 b
100,40 b
93,75 G
79,75 G
83,10 G
71,80 b
95,40 b
95,40 b

10 ,2ö G
102,25 G
82,30 G
91,ic b
3S,25 b
94,40 b
80 30 G
64,25,b
65,25 b
96,20 B
73,20 b

Wechsel

Amsterdam 100 fl
London 1 Lstrl
Parts 100 Fr
Wien 100 kl
Petersburg 100 SR

3 T
3 T
3 T
3 T
3W

168,60 b

20,4 b
80,5c b

162,50 b
li 0,30 b

Ausländische FoudS
Dividende 1836

Aegypt garant
Italien Rente
Oesterr Goldreute

do Papierrente
do Silberrente

Rnmän große
Russ Eoldrente

do do 54do do 1er
do Ortent Anl
do Prämien 64

do do 66do C Bodenkr
do Curl Psdbr

Serbische Rente

Ung Gold s 1000
do do s 500do do 100do Jnvest G A
do Papierrente

4

5

4

4

4V
3

6

5

6

5

5

5

6
5

5
4

4

4

74,80 l
97,90
91,40
65,70
67,

108,40

90,
90,
55,

160,
145,80
75 90

78,30
81,50
81,70
32,

101,70

70,30

bB
b

b

G
b

b

b

bG
l

G
G
bG

Jndnstrie Attie

Heinrichshall
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter M
Freund konv
Grusonwerk
Hall Maschinen
Löwe K Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmasch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Cattun
Langeusalz Tuchf
Glauzig Zuckers
Körbtsdorf
Kette Elbefchiff
Nordd Llohd neue
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Ges
Sreppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Westphäl St Pr

3

12
4

6

10

10
16
4

16
0

5

2

3
2

5

d

3

12
5

4

4

3

6

Bank Aktien

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Leipz Diskontog
Magd Bcmkv
Meining Hyp 40 o
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskonwb

do Internat
Preuß Bodenkredit

Pr Ctr Bd 40
Reichsbcmk

Sächsische Bank
Weimarische Bank

5

3

6

6V
6 /2
7

9
11

7V
5V

0

9

5V
6

4

5

4

6io

20
13

5V
s

62
5V

0

109, bG
174, B
144Z0 bG
199,40 bG

217, S297,50 bG
241,50 bG
42,50 bG

166, G

32, B
7ö bB91, W75,80 G

129,60 b
162 50 G
66,25 G

237, G
121,25 bG

93 B114,90 b
65, B

103,75 bG

121,50 G
157,75 bG
120, G
106,50 G
133,10 G
162 bG
163,10 bG
196,70 b
133,60 bB
98, b
31,90 B

173 60 G
101,25 G
109,60 G
97,25 bG
95,20 G
91, bG

147 50 G
459, b
1 9,50 G
113,75 bG
109,90 b
135,30 G
135 60 b
113, bG
53,75 A

Bergwerks undzHiittcu AItiev
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P Lt

Duxer Kohlen
do do conv

Köln Musen
Kön u Laurah
Lauchhammer
Sächs Gußstahl

S Th Brauuk V
do St Pr 5 o

Stolb Zinkhütte
do St Pr 6

Westeregeln

11

V

7

16
16
1

S
s

179,60 bG
13, G72,10 bG
73, B
35,50 B
25, bG
36,50 B
71, bG

127,40 B
135, bG
35, bG

108, bG
160,25 bG

Deutsche Hypotheken Psandbriese

Anh D Pfcmbbr
do doGoth Pr Pfandbr I

Meiuwg Hypothbr
do Präm Psdbr

Nordd Grdcr Pfbr
Pr Bodencr rzb
Pr Cent Bod rzb
Südd Bodenered

6

4

3V
4
4
6

5
5

102,50 HG
102,75 B
105, G
101,30 bG
123,10 G
101,60 G
113 25 G
115,50 G
101,60 G

Leipz Börse v 14 Sept
3 90,60 G
4V 103,40 B
4 102,90 G
5 35,65 bG
8 135,50 B

120,50 B
9 173,50 G

136,50 G
6 /s 113

66, G

Sächs Reute
Altenburg Zeitz
Außtg Teplitz
Buschtichrad I Em
Wenburg Zeitz
Buschtehrader L
Mg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5 g
V S Th P St P
Zeitzer Par u S A
Zuckerrafs Halle
Hall Straßenbahn
Cröllwitzer Papiers

16
6

16

137
139
68 50
68 50

109,

123,
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Direktion

Opernauszüge Potpourris Texte Tanze Salonsachen Arien Lieder
chüK M Z KimizK iino irriuM 5WGRWMvik MAZ iURZ OM InWer

l I i 8 Z5k i 1VM ll

MZlSNi
sngixlsj gniFreitag den 16 September 1887

2 Vorstellung 2 Abonnements Vorstellung Farbe ratk
Erste Tchauspiel Vorstellung

bsM 95 LSzliMnöQ zM A Zum ersten Male 6nu
Mit gänzlich neuer Ausstattung

Drama in 6 Akten von Shakespeare übersetzt von Schlegel und Tieck

0 vrt IkvK t z vItv Svs ni Zkr HAUnter anderen Stücken gefiel besonders ein neuer Walzer Szuckieß Schön Cou
inchen der seiner schönen Melodien wegen stürmisch äs Vaxv verlangt und gewährt
wurde Für Clavier 2hdg 1,50 t für Militär Orch 2 überallhin franco durch

Inhaber Sv i K Halle a/S

Julius Cäsar
Octavius Cäsar
Marcus Anto

nius
M A Lepidus

Personen
Adolf Pfeiffer

Trium
virn

nachdem
Tode

Cäsars
Popilius Lena Senator F Hierouimy

K

Reinhold Lübeck

Georg Labowsky
Franz Fabri

Marcus Brutus
Cassius
Casca
Decius Brutus
Metellus Cimber
Cinua cs

Bernhard Sprotte
Adolf Müller
Albert Patru
Bernhard Kühn
Fritz Beikert
Alfred Runge

Artemidorus ein Sophist
von Knidos Erich Schmidt

Flavius 1 sAdolf FreyMarullus Tribunen Delmar
Titinius i Freunde des sCarl Friedau
Volummus Brutus und i Alwin Boewe
Messala Cassius Arthur Runge

Pindar Diener des
Cassius Otto Hilprecht

Lucius,t Diener des lAlwine Melar
Strato j Brutus Leon Bassin
Clodiu Diener Cäsars Anna Behrens
Calpurnia Gemahlin des

Julius Cäsar Hedwig Pfund
Kühnau

Portia Gemahlin des
Brutus Lucie Freisinger

Diener d Octavius Cäsar Julie Hahn
Diener des Marc Anton Clara Seldberg

1 lGottfried Greger2 Edmund Doß3 Burger Adolf Frey
4 Axel DelmarSenatoren Gefolge Volk Bürger

Wachen c zc
Ort der Handlung Die ersten 4 Akte in Rom 5 und 6 Akt zu Sardes u bei Philipp

Die neuen Dekorationen sind im Atelier des Stadttheaters von Herrn Carl
Schwedler gemalt

Nach dem 3 und 5 Akte findet eine längere Pause statt

Prosc Loge 1 Rang 3,
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge i,50
1 Rang Balkon 2,20
Orchesterfauteuils 2,50

Mk 2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerte 0,40

Parquet 2, MkProsc Loge 2 Rang 2,
Parterre nummerirt 1,25
2 Rang Borderreihen 2,
2 Rang Hinterreihen 1,

Bücher mit vollständigem Text a 20 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren
zu haben

Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im
Vestibül des Theatergebäudes geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 S gültig für 38 Vorstellungen und
die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Kasse a 30 Psg sowie
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg an der Kasse und bei den

Billeteuren zu haben
Kasseuöffnung V 7 Uhr Anfang V Uhr Ende nach R Uhr

Sonnabend den 17 September 1887
3 Vorstellung 3 Abonnements Vorstellung Farbe KI u

Zum ersten Male wiederholt

Sonntag den 18 September 1887
Classiker Borstellung bei halben Preisen

Zum ersten Male

IxI lK niiv iitJphigenie vl rvA/z U7I r
UIIii

Ms

en SNtt

Die für den Neubau des physikalischen Instituts erforderlichen Erd und
Maurerarbeiten nebst Lieferung von Mörtelmaterialien sollen öffentlich verdungen
werden und ist Termin hierzu auf

Sonnabend den 24 d M Vorm 11 Uhr
im Baubüreem Reitbahngrundstück gr Ulrichstrafte SS anberaumt Zeich
nungen Bedingungen und Verdingungsanschläge sind daselbst einzusehen und können auch
gegen Erstattung der Copialiea 2,80 Mark bezogen werden

Halle a S den 13 September 1887 Der Banrath
5 MMmM nott ssckism

U IoZt tI n
Zur Verdingung der für die Unterhaltung nachbenannter Provinzial Chausseew

zro 1888 erforderlichen uhrenleistungen und Materiallieferungen und zwar
I für die Halle Trenenbrihener Chaussee

43 odra Bankettkies anzuliefern
si für die Halle Nordhausener Chaussee

180 obin Pflastersteine vom Bahnhofe abzufahren
645 odm Pslasterkies anzuliefern

III für die Zscherbener Chaussee
20 odin Pflastersteine vom Petersberge anzufahren

100 odm Pslasterkies zu liefern
DV für die Halle Beruburger Chaussee

150 odni Pflastersteine vom Bahnhof Trotha abzufahren
618 odm Chaussirungssteine vom Petersberge anzufahren
609 odm Pflaster und Bedeckungskies anzuliefern

V für die Halle Leipziger Chaussee
117 odm Chaussirungssteine vom Petersberge anzufahren
190 odin desgleichen vom Bahnhof Gröbers abzufahren
973 odm desgleichen vom Bahnhof Schkeuditz desgleichen
210 odm Pflastersteine desgleichen
707 odm Pflaster und Bedeckungskies anzuliefern

vs für die Halle Weitzeufelser Chaussee
269 odm Pflastersteine vom Petersberge anzufahren

40 odm Chaussirungssteine aus Schkopauer Brüchen anzuliefern
670 odm Pslasterkies zu liefern

is t öffentlicher Lieitationstermin auf

Mittwoch den ZI September er
8 2 Uhr Morgens

im Bürgergarten Magdeburgerstraße Nr 1 Hierselbst anberaumt
Halle a S den 12 September 1887

Die Landes Baninspeetion Halle a S

ZlAttll
im INel kr MM w IlsIIe 8

18 8vptvis A i
voranstaltst vom Zsm Üdor sus unter virsotionäos Hoirn Vlavior Horr r v sus 4 en8 Mmmi E vdörs mit unä odvo LoZIoiwiiA von Hsväu Lodumaim Lodudort

IddvmdsrZsr KosanA unä Aavior Lolls sto
Lillots im Vorvorkauk ä 1 sinü in äsn LnoddancllnnKon ckor Herren

HV VII I six iZorLtrasss 27 nnä SI s v v vr Zr Ltsinstz ssso 67 211
dokommsn L n üor Lasso 1 25

WH Id r livinvi virÄ u Ickvi SvrH II z

4 Vorstellung Zum ersten Male wiederholt Außer Abonnement

II II iin
Nach dem von uns mit den städtischen Behörden vereinbarten Pachtvertrag ist die

Veröffentlichung des Theaterzettels mit Angabe der Rollenbesetzung ausschließlich
dem Halle schen Tageblatte vorbehalten Alle anderweiten Publikationen werden
von uns bezüglich ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit nicht vertreten

Die Direktion des Stadt Theaters

rekt ilsvi vr
empfiehlt

seine Delieatessen Fisch Wurst und
Fleischwaaren Handlung

Ausschnitt feiner Wurst und Fleisch
waaren Schüssel werden anfs

feinste garnirt

empfiehlt die Effigfabrik

Dachritzgasse 7

8M rIi liI
empfiehlt M LlslRiiÄai L kl Ulrichstr 13

Einem hochgeehrten Publikum die ganz ergebene Mittheilung daß ich mich m
Halle a S als

niedergelassen habe Die Ausbildung die ich mir auf der Königlichen Hochschule
für Mnfik in Berlin erworben habe befähigt mich allen Anforderungen zu genügen
und empfehle ich mich daher bestens zur Ertheilung von
theoretischem und praktischem Gesang Unterricht

Zu jeder weiteren Auskunft hat die Mnsikalien Handlung von
Inhaber Georg Patzcker Barfüßerstraße 19 sich freundlichst bereit

erklärt kriell ZcimmÄcsier Z

keilt seit 16 soknell siedvr odvvLeruksstöruvx unter Garantie drivtliek all
auek Äis soli ersteri unü vsrs eikeltsteii I älls von

unÄ ote naeli viKenerssIdsterkuQüsner ststs vevälirtsr Äletlioüo oiinv
Auvoksilder 06 oäer SQäeres speeiell k lvvdtvu

vesed üre
Zvkwäeke ustänclv

ü r n ek Scks Swiclouvkt sgonlel ien kkeums
ö ul ukm in l Stiiuäe Mr Seu voll ürtoljx kierlZvreii leiste k r rle

NsilniStkods
vsrssock kür 50 Lreu iidcllili iv vouvert 70 H Ulttl
oLt Ksiosr versamaeii si k UsseIde unuollaSeo

v 8vdam vdvr
Hannover srl,er tr 0

kolmermedii 8Ml8Me
empfiehlt Äl

t ptiviti R Izum Kälken des Saatweizen halten billigst
empfohlen

IIeI KlkaI t k Leipzigerstr 109
s schwere Arbeitspferde

von 5 St die Wahl verk Chr Berghaus

riiii ji NiiiWtsiirMt
Rathhausgasse 8

frische Holländer Auster

Victoria Theater
Freitag de R Sept 1887
Der Störenfried

Für den redMionelle und Jnseratentheil verantwortlich
SMedttivn dej Halle schen Tageblattes Julius Munckelt w Halle Plö

Sroße Ulrichstraße 19 geöffnet v n 7
e Buchdruckerei lR Nietsch an j in Halle

r Morgei bN 7 Ikhr Ubm
HiOUz i Bettage
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